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Fussball, Fairplay, Freundschaft
Wenn Menschen mit einer Beeinträchtigung bei den Axpo PluSport-Fussballturnieren das Aargauer Sport- und 
Kurszentrum GoEasy mit Leben füllen, steht die Freude am Fussballspiel im Vordergrund.

Lea Marti

Es herrscht reges Treiben in den beiden 
Dreifachhallen der GoEasy Arena. Der 
Fussball zappelt im Netz. Ein Pfiff: Das 
Tor zählt. Hier wird gejubelt, dort die 
Hände verworfen. Ein gut eingeübtes 
Schnellpassspiel hat den Fussballmatch 
kurz vor Schlusspfiff entschieden. Die 
Verlierer nicken anerkennend und gra-
tulieren den Ponte Kickers zum wohl-
verdienten Sieg. Die Enttäuschung 
währt nicht lange. Kurz nach dem Spiel 
sitzen die Gegner im GoEasy Restau-
rant gemeinsam am Mittagstisch und 
Fachsimpeln über gelungene Aktionen 
und verpasste Chancen.

Gelebter Fairplay und  
gesunder Ehrgeiz
«Es ist schön zu sehen, wie sich im Ver-
lauf der letzten Jahre wahre Freund-
schaften zwischen den Spielerinnen und 
Spielern entwickelt haben. Der Ehrgeiz 
ist sicherlich da und die Enttäuschung 
bei verlorenen Spielen auch, aber der ge-
sunde Ehrgeiz lässt den Plausch am 
Fussballsport in den Vordergrund rü-
cken», so Luigi Ponte, Präsident des 
Aargauischen Fussballverbandes und 
Trainer der Ponte Kickers aus Windisch. 
Seit 2016 finden im GoEasy Axpo PluS-
port Hallenfussballturniere für Men-
schen mit Behinderung statt. Zu Beginn 
waren rund acht Mannschaften am 
Start, im Verlauf der Jahre stieg die Zahl 
der teilnehmenden Teams, die sich des 
Spiels wegen duellieren, auf über 20 an. 
Jungen und Mädchen in der Kategorie 
Kinder und Jugendliche, Männer und 
Frauen in drei Stärkeklassen eingeteilt: 
«In den letzten Jahren hat sich heraus-
kristallisiert, welche Teams in welcher 
Form antreten. Die Einteilung nach 
Leistung ermöglicht faire Spiele, dass 
jede und jeder einzelne zum Einsatz 
kommt und auch die schwächeren Fuss-
ballteams Chancen haben, einen Sieg 
einzufahren.»

Hemmungen und Vorurteile 
abbauen
Dass die Axpo PluSport Hallenfussball-
turniere eine derartige Erfolgsgeschich-
te sind, hängt wohl von zwei Komponen-
ten ab: Das Engagement von Luigi Ponte 
und die behindertenfreundliche Infra-
struktur im GoEasy. Seit der Euro 2008 
setzt sich der aktuelle Präsident des AFV 
für den Zugang von Menschen mit einer 
Beeinträchtigung zum Fussballsport ein 
und lancierte hierfür das Projekt «Foot-
ball for all». «Dabei nutzen der Aargau-
ische Fussballverband und der Dachver-
band des Behindertensports in der 
Schweiz, PluSport, Synergien und tau-
schen Know-how aus», so Luigi Ponte. 
«Zu Beginn ging es erstmals darum, bei 
den Vereinen des Regelfussballsports 
Hemmungen und Vorurteile abzubauen. 
Heute trainieren in zahlreichen Vereinen 

Menschen mit und ohne Beeinträchti-
gung Seite an Seite und haben zusam-
men Spass». Gleichzeitig setzt sich 
«Football for all» dafür ein, dass Sport-
stätten und Infrastrukturen vermehrt 
barrierefrei gebaut werden und sich 
Menschen mit und ohne Behinderung an 
Grossanlässen begegnen können. Letz-
teres bietet das Aargauer Sport- und 
Kurszentrum GoEasy schon in grossem 
Rahmen: «In Zusammenarbeit mit PluS-
port und der Unterstützung durch den 
Verband für Menschen mit Behinderung 
Procap konnte die GoEasy Arena voll-
umfänglich barrierefrei und behinder-
tentauglich realisiert werden. Als erstes 
und bis dato einziges Sportzentrum in 
der Schweiz», sagt Verwaltungsratsprä-

sident Beat Anliker nicht minder Stolz. 
So gibt es 22 rollstuhlgerechte Zuschau-
erplätze, von insgesamt 21 sind sechs 
Hotelzimmer und alle Garderoben in-
klusive Dusche und Toilette rollstuhl- 
und behindertengerecht eingerichtet. 
«Dank dieser Infrastruktur organisiert 
unser Partner PluSport auch viele Sport-
lager im GoEasy, was übrigens zu schö-
nen Begegnungen zwischen Menschen 
mit und ohne Beeinträchtigung führt», 
fügt Beat Anliker an. So würden PluS-
port-Sportlagerteilnehmende beispiels-
weise Handballspiele des TV Endingen 
besuchen oder es komme zu spontanen 
gemeinsamen Turnsessions mit Sport-
lerinnen und Sportlern anderer Lager 
oder Kurse.

Vorfreude auf das nächste 
Fussballfest
Der Tag neigt sich seinem Ende zu, die 
letzten Spiele sind abgepfiffen. Die Stim-
mung ist locker, überall sind zufriedene 
Gesichter zu sehen. Schliesslich waren 
an diesem Tag alle Teams auf ihre Art Ge-
winner: Gemeinsam erlebten sie Hochs 
und Tiefs  und verbrachten einen ereig-
nisreichen Fussballtag. Eine kleine Aus-
zeichnung, die alle Teilnehmenden stolz 
in Empfang nehmen dürfen, wird sie 
noch lange daran erinnern und weckt be-
reits die Vorfreude auf das nächste Fuss-
ballfest, das im November wiederum in 
der GoEasy Arena steigen wird.

Gemeinsamer Spass am Fussball: Luigi Ponte (Dritter von rechts) und sein Team, die Ponte Kickers. Bild: PluSport

Nachrichten

Die GoEasy Arena erlässt  
die Annullationskosten
Wie vom Bund verordnet, wird die 
GoEasy Arena bis zum 19. April nicht in 
Betrieb sein. «Es ist eine schwierige 
Zeit, für uns alle», sagt Verwaltungs-
ratspräsident Beat Anliker. In Folge der 
Gesundheitsmassnahmen des Bundes 
gegen das Corona-Virus mussten auch 
im GoEasy Veranstaltungen abgesagt 
werden, wie die Sport-Gala und eben-
so ein Axpo PluSport-Fussballturnier. 
«Wir hoffen, dass baldmöglichst wie-
der Alltag einkehrt und planen bereits 
die Zeit nach Corona.» Um den Ver-
einen, Veranstaltern und Organisato-
ren von Kursen, Trainingslagern und 
Events eine gewisse Sicherheit zu ge-
ben, habe man sich dazu entschieden, 
die Annullationskosten  fallen zu las-
sen. Heisst: «Wer heute für Mai, Juni 
oder Juli bei uns Hallen, Hotelzimmer 
oder Seminarräume bucht, die Veran-
staltung aber aufgrund der Corona-Kri-
se immer noch nicht durchgeführt wer-
den kann, dem fallen keine Buchungs-
gebühren an», so Beat Anliker.
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Tennis Bei den Aargauer  Meisterschaf-
ten U12-Junioren ist Titus Cristea (R4, 
TC Brugg) richtiggehend durchmar-
schiert. Der an Nummer zwei Gesetzte 

gab auf dem 
Weg zum Tur-
niersieg nur ge-
rade fünf Games 
ab – und das in 
vier Matches

Aargauer Sportler das Jahres Zum ers-
ten Mal fand die Wahl zur Aargauer 
Sportlerin,  2019 siegte Karatekämpfe-
rin Elena Quirici, nicht im Rahmen der 

Sport-Gala statt. 
«Es war eine 
Vernunftent-
scheidung», so 
Regierungsrat 
Alex Hürzeler. 

So kannst du mitmachen! 
Egal ob Verband, Verein, SportlerIn 
oder Fan – wer auf Instagram den #aar-
gauersport nutzt, dessen Beiträge er-
scheinen direkt im «Social Media 
Feed» auf aargauersport.ch. 
Auch auf Facebook können Beiträge 
mit @aargauersport markiert und so 
von aargauersport.ch übernommen 
werden.

 

GoEasy Sport & Freizeit Arena 

Das Sport-, Leistungs-, und Seminar-
zentrum vereint unter einem Dach:
•  zwei Dreifachhallen
•  eine Hotelanlage mit insgesamt 21 

Zimmern und 57 Betten, wobei sechs 
Zweibettzimmer behindertenfreund-
liche eingerichtet sind

•  Ein Fitnesscenter mit Leistungsdiag-
nostik und Physiotherapie

•  vier Schulungs- und Seminarräume 
mit modernster Präsentationstechnik

•  ein Restaurant mit frischen, modernen 
Gerichten und Cateringbetrieb

•  12 Bowlingbahnen
•  Über 300 Gratisparkplätze in unmittel-

barer Gebäudenähe

Das bietet die GoEasy Sport & Freizeit 
Arena:
•  Die ideale Infrastruktur für Wettkämp-

fe, Trainingslager und Kurse
•  Dank privaten Sponsoren und Partnern 

günstige Hallenzeiten für Trainings 
und Wettkämpfe für lokale Vereine

•  Eventlokation bis 2000 Personen
•  Eine umfassende Betreuung aus einer 

Hand

Mehr Informationen unter 
www.goeasy.ch

 

Bald sollen wieder Sportveranstaltungen 
das GoEasy mit Leben füllen.
  Bild: GoEasy Arena

«Es ist schön zu sehen, 
wie sich im Verlauf der 
letzten Jahre wahre 
Freundschaften  
entwickelt haben.»

Luigi Ponte
Trainer der Ponte Kickers und Präsi-
dent Aargauischer Fussballverband
 


